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Mit dem 
städtischen Amtsblatt 

HÜNFELDER 
STADTPFEIFER

Es bietet Anregungen für die 
Urlaubsplanung in der Feri-
enregion Hessisches Kegel-
spiel. Auch wenn die touris-
tischen Leistungserbringer 
in der Region durch die Ein-
schränkungen in der Coro-
na-Pandemie hart getroffen 
werden, besteht Anlass zur 
Zuversicht, dass sich im wei-
teren Verlauf des Jahres 2021 
die Situation Schritt für 
Schritt entspannen wird. 
Deutschlandreisen werden 
zusehends beliebter. Mit 
dem Gastgeberverzeichnis 
will die Touristische Arbeits-
gemeinschaft zeigen, wie 
viel die heimische Ferienre-
gion ihren Gästen zu bieten 
hat.  

Mit einem breiten Ange-
bot an Gastgebern ist die Ur-
laubsregion Hessisches Ke-
gelspiel gut gerüstet für die 
nächste Saison. Auf 28 Sei-
ten sind in dem neuen Un-
terkunftsverzeichnis die Be-
triebe der sieben Mitglieds-
kommunen Hünfeld, Ras-
dorf, Burghaun, Eiterfeld, 
Nüsttal, Geisa und Haunetal 

ausführlich dargestellt. Zur 
besseren Auffindbarkeit sind 
die Unterkünfte nach Orten 
sowie zusätzlich nach den 
verschiedenen Unterkunfts-
arten unterteilt: Hotels, 
Gasthöfe, Pensionen, Feri-
enhäuser und -wohnungen, 
Camping- und Wohnmobil-
stellplätze stehen den Urlau-
bern zur Auswahl. Aber auch 
die Gaststätten, Cafés und 
Ausflugslokale sowie inha-
bergeführte Einzelhandels-
geschäfte werden mit Infor-
mationen zum Angebot und 
Öffnungszeiten präsentiert. 

Das Gastgeberverzeichnis 
ist schon seit Jahren als Visi-
tenkarte der Region bekannt 
und erscheint einmal jähr-
lich als Produkt der Touristi-
schen Arbeitsgemeinschaft 
Hessisches Kegelspiel. Wei-
terhin beinhaltet die Bro-
schüre zahlreiche Tipps für 
auswärtige Besucher, Neu-
bürger und Einheimische, 
die Vorschläge für Urlaubs- 
und Freizeitgestaltungsmög-
lichkeiten im Hessischen Ke-
gelspiel suchen. 

„Mit dem Gastgeberteil, 
den Ausflugs- und Freizeit-
möglichkeiten ist es mittler-
weile zu einem hochwerti-
gen Gesamtkonzept gewor-
den“, freut sich Christine Je-
cker, Geschäftsführerin der 
TAG. Aktuell konnten 14 
neue Mitglieder gewonnen 
werden, die von dem Service 
der TAG profitieren möch-
ten und werden. Unter ande-
rem Übernachtungs- und 
Gastronomiebetriebe, Ein-
zelhandelsgeschäfte sowie 
ein Partnerbetrieb. 

Neben der Ausgabe an Be-
sucher und Ortsansässige 
dient das Gastgeberver-
zeichnis den touristischen 
Marketingaktivitäten der 
TAG und wird auf Reisemes-
sen und regionalen Veran-
staltungen an interessierte 
Besucher ausgehändigt so-
wie auf Anfrage versendet.  

Die Geschäftsführerin der 

Touristischen Arbeitsge-
meinschaft, Christine Je-
cker, ist stolz auf die Ent-
wicklung: „Mittlerweile prä-
sentieren sich über 120 Un-
ternehmen aus der Gebiets-
kulisse des Hessischen Ke-
gelspiels, darunter inhaber-
geführte Einzelhandelsge-
schäfte, Gaststätten, Cafés, 
Ausflugslokale sowie ein 
breites Angebot an Über-
nachtungsbetrieben – von 
Hotels über Ferienwohnun-
gen bis hin zu Wohnmobil-
stellplätzen.“ 

Für Gäste stellt das Gastge-
berverzeichnis eine wichtige 
Informationsbroschüre dar, 
die auf Anfrage von der Tou-
rist-Info verschickt wird. Die 
kompakten Informationen 

sind jedoch auch bei vielen 
Einheimischen beliebt, die 
sich über die Öffnungszei-
ten der Museen, Restaurants 
sowie über Übernachtungs-
möglichkeiten für Verwand-
te informieren können. 

Das aktuelle Gastgeberver-
zeichnis 2021 steht auch un-
ter www.hessisches-kegel-
spiel.de zum Download zur 
Verfügung. Weiterhin wurde 
ein QR-Code generiert, un-
ter dem das Gastgeberver-
zeichnis auf das Smartpho-
ne heruntergeladen werden 
kann. Kontakt: Tourist-Info 
Hessisches Kegelspiel, Am 
Anger 2, in Hünfeld, Tel. 
06652-180 195, info@hessi-
sches-kegelspiel.de, 
www.hessischeskegelspiel.de 

HÜNFELD. Das druckfrische 
Gastgeberverzeichnis 2021 
der Touristischen Arbeitsge-
meinschaft Hessisches Ke-
gelspiel ist erschienen und 
ab sofort in der Tourist-Infor-
mation im Hünfelder Kegel-
spielhaus sowie in den Rat-
häusern der Mitgliedskom-
munen erhältlich. 

Das neue Gastgeberverzeichnis der Touristischen Arbeitsgemeinschaft ist erschienen

Hoffnung auf Rückkehr der Gäste

Das neue Gastgeberverzeichnis des Hessischen Kegelspiels bietet vie-
le Informationen über Angebote für Gäste aber auch für Einheimi-
sche.  

Dazu hat der Magistrat der 
Stadt Hünfeld nach Anga-

ben von Bürgermeister Ben-
jamin Tschesnok jetzt einen 
Zuwendungsbescheid aus 
Mitteln der Dorferneuerung 
erhalten. 

Die Gesamtkosten für die 
Neugestaltung der Freiflä-
chen im Umfeld des Vereins-
hauses werden mit rund 
36.800 Euro beziffert. Dazu 

wird die Stadt Hünfeld einen 
Zuschuss in Höhe von rund 
26.000 Euro erhalten.  

Mit dem Anbau an das Ver-
einshaus soll noch im Früh-
jahr begonnen werden. An-
schließend will die Stadt 
auch das Umfeld und die 
Platzflächen sowie die Zaun-
anlage neu gestalten.

SARGENZELL. Das Vereins- 
und Feuerwehrhaus in Sar-
genzell soll nicht nur durch 
einen barrierefreien Erweite-
rungsbau aufgewertet wer-
den, auch das Außengelän-
de soll neu gestaltet werden. 

Magistrat nahm Zuwendungsbescheid für Sargenzell an
Freiflächen werden neu gestaltet

HÜNFELD/DITTLO-
FROD. Seit 1984 ist Lothar 
Mihm aus Dittlofrod als 
Nikolaus in vielen Famili-
en unterwegs und sam-
melt auch Spenden für die 
Aktion Hünfelder Sorgen-
kinder. Doch in Corona-
Zeiten ist alles anders. 

Um Ansteckungsrisiken 
zu vermeiden, besuchte 
Nikolaus Lothar Mihm, 
auch bekannt als Vorsit-
zender des Kreisfeuer-
wehrverbandes Fulda, mit 
dem Feuerwehrauto sei-
ner Heimatwehr Familien 
und übergab kleine Päck-
chen draußen mit dem 
notwendigen Abstand. 
Besucht wurden Familien 
in Leibolz, Körnbach, Ar-
zell und Dittlofrod. Auch 
bei den Firmen Ondal 
und Wella war Mihm wie-
der im Einsatz. Auch diese 
Firmen spendeten groß-

zügig für die Sorgenkin-
der. So kamen in diesem 
Jahr allein 2.500 Euro zu-
sammen. Insgesamt hat 
Lothar Mihm durch seine 
Tätigkeit als Nikolaus be-
reits rund 37.000 Euro für 
die Aktion gespendet. 

Rita Fennel nahm den 
Spendencheck jetzt am 
Feuerwehrhaus in Dittlo-
frod entgegen und be-
dankte sich für die lang-
jährige Treue und den 
großartigen Einsatz, den 
Lothar Mihm bereits seit 
vielen Jahren zeige. Die 
Einnahmen aus seiner 
jährlichen Aktion seien 
eine verlässliche Größe 
für den Verein, um behin-
derte Kinder und deren 
Familien im Altkreis Hün-
feld unterstützen zu kön-
nen. Gegenwärtig werden 
rund 40 Familien ehren-
amtlich betreut. 

Als Nikolaus für Sorgenkinder

Interessierte Dörfer haben 
die Möglichkeit, sich bis 
zum 31. Mai 2021 zu bewer-
ben. Die regionalen Wettbe-
werbe werden im Sommer 
2021 stattfinden, der hessi-
sche Landeswettbewerb im 
Sommer 2022. Der Wettbe-

werb lebt in hohem Maß von 
ehrenamtlichem und bür-
gerschaftlichem Engage-
ment. „Mit der Terminver-
schiebung bekommen die 
Bürgerinnen und Bürger 
mehr Zeit, unter den er-
schwerten Bedingungen der 
Corona-Pandemie den 
Wettbewerb vorzubereiten“, 
erklärte Umweltministerin 
Priska Hinz. „Ich lade alle 
hessischen Dorfgemein-
schaften herzlich ein, sich 
an dem Wettbewerb zu be-
teiligen, und freue mich 
schon jetzt auf viele innova-
tive Ideen.“  Weitere Infor-
mationen sowie die Wettbe-
werbsunterlagen gibt es bei 

den jeweils zuständigen 
Kreisverwaltungen. An-
sprechpartnerin beim Land-
kreis Fulda ist Anke Schlos-
ser, Telefon (0661)6006 
7860, E-Mail Anke.Schlos-
ser@landkreis-fulda.de. 

WIESBADEN/FULDA. Der 
bundesweite Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ 
wird aufgrund der Corona-
Pandemie um ein Jahr auf 
2023 verschoben. Dement-
sprechend gibt es auch ei-
nen neuen Zeitplan für die 
vorgelagerten Wettbewerbe 
in Hessen. 

Neuer Zeitplan für Wettbewerb / Bewerben bis 31. Mai

„Unser Dorf hat Zukunft“ 

Teilnahmeberechtigt sind 
Dörfer mit bis zu 3.000 Ein-
wohnerinnen und Einwoh-
nern. Neben Preisgeldern für 
die ersten fünf Plätze im Re-
gional- und Landesentscheid 
werden Sonderpreise für be-
sondere Gemeinschaftspro-
jekte vergeben.
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